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Eßsachen zu benutzen, besonders aber nicht in ihnen den Kindern das Frühstück in die Schule
mitzugeben. Ganz abgesehen von der recht unappetitlichen Seite solcher unangebrachten Spar-
samkeit ist es sür den kindlichen Magen mindestens kein Vorteil, wenn ihm mit dem Butter-
brote auch ein Teil der Drnckschwärze, die sich sehr leicht auf feuchte Gegenstände abfärbt,
zugeführt wird, und nicht immer bleibt es die Druckerschwärze allein. Man bedenke doch, durch
wie viele und nicht immer gerade sehr saubere Hände solch' bedrucktes Blatt Papier gegangen
ist, bis es seinen Bestimmungsort erreicht hat, und was alles auf diesem langen Wege an
ihm haften bleiben kann und muß! Der Papierpreis ist heute bei der Überproduktion für sau-
beres, zum Einwickeln bestimmtes Papier ein so minimaler, daß es kaum als eine wirkliche
Belastung des häuslichen Budgets empfunden werden dürfte, wenn man im Haushalt für
Eßsachen nur solches Papier verwendet, und die wenigen Pfennige, welche es wirklich kostet,
werden auf der anderen Seite tausendfach eingebracht durch die Verhütung der mancherlei
Krankheiten, für welche der Gebrauch von schmutzigem Papier sehr wohl ebenfalls verantwort-
lich gemacht werden kann. Dem Händler mit Eßwaren müßte aber die Verwendung bedruck-
ten Papieres bei Abgabe der gekauften Sachen direkt polizeilich verboten werden, und es ist

sehr zu bedauern, daß ein solches Verbot bisher nur in einzelnen Städten erlassen ist. Unter
diesen Eßwaren irgend eine Ausnahme zuzulassen, wäre ganz unberechtigt, da nicht nur Fleisch
und Fische, sondern auch die scheinbar trockenen Backwaren, sowie Obst und Gemüse durch
Einwickeln in Zeitungspapier recht beträchtlich verunreinigt werden und die Reinigung hinter
her nicht immer eine genügende ist.

Verzeichnis der bei der Redaktion eingegangenen Bücher, Jahresberichte ec. Dient zugleich als Eni-
pfangSanzcigc und Danksagung an die Einsender:

XIIj, Jahresbericht des SamaritcrbereinS Burgdorf, umfassend das Jahr 1901. Bnrgdorf, Buch-
drnckcrci zum Gutenberg.

XV. Jahresbericht des SamaritcrbereinS Anfzcrsihl, umfassend die Zeit bom 1. Februar 1901
bis 91. Januar 1902. Zürich, Druck von Eorradi-Maag.

XX. Jahresbericht der Sektion Basel des schweiz. Militnrsanitätsvcrcins über das Vereinsjahr 1901.
Statuten des Vereins vom Roten Kreuz S chaff Hausen.
Kant. Sektion Aargau vom Noten Kreuz, Bericht über die Jahre 1898 -1901. Aarau, Sauer-

läudcr u. Eic., 1902.
V. Geschäftsbericht des kaut, bcrnischcn Noten Kreuz, umfassend die Jahre 1900 und 1901.
VII. Jahresbericht der Sektion Glarus vom Noten .Kreuz pro 1901. Glarns, D. Hcfti.
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Die Stellenvermittlungs-HureauX
der

Rot-Kreilz-Wegerimuschiilc ^ Schweiz. Mezemileiischà
SZ S ff» UH

vermittelt kostenlos tüchtiges Personal für Kranken-
pflege und Wochenpflege (Vorgängerinnen).'

Anfragen an die

Vorsteherin Irî. îisoâ«!',
Freicstraße lin,

"
vermittelt kostenlos tüchtiges Personal für Kranken-

' und Wochenpflege (Vorgängerinnen), Kinder- und
Hauspflegen. — Anfragen an die s29

Schweiz. Pflegerinnenschnle,
Samariterstraße 15, Aiirîvl» V.

Telephon Nr. 2154. ^ Telephon Nr. 2103.

ltzUMà fàlàî
finden freundliche Aufnahme, sei cS zu einem Ferien-
anfenthalt oder zu dauernder Versorgung, in der

tllMltMZSIi, --
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Kucken im «Roten Rrsu?» wirksame Verbreitung.

Druck und Expedition: Schüler «k Cie., in Biet.
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